
Schiffshebewerk Magdeburg-Rothensee muss weiterleben! 
 
Für den Weiterbetrieb des Schiffshebewerkes in Rothensee gibt es viele gute Gründe: 
 

1. Das Schiffshebewerk in Magdeburg-Rothensee ist aufgrund seiner Technik und seiner 
Geschichte ein einzigartiges Denkmal in unserem Land. Es ist eine geniale Konstruktion 
und seine Errichtung war eine ingenieurtechnische Meisterleistung. Seit seiner 
Inbetriebnahme im Jahr 1938  funktioniert das Hebewerk nahezu störungsfrei und der gute 
technische Zustand des Bauwerks ließe einen Weiterbetrieb auch in der Zukunft zu. 

 
2. Aufgrund seiner Einzigartigkeit ist das Schiffshebewerk zusammen mit dem 

Wasserstraßenkreuz ein Anziehungspunkt für Touristen. Im vergangenen Jahr gab es mehr 
als 100.000 Besucher. Darüber hinaus ist das Bauwerk für die Ausflugsschifffahrt ein ganz 
wichtiger Bestandteil der Routenplanung und es hat entscheidende Bedeutung für die 
Freizeitschifffahrt. Tourismus ist ein bedeutender Wirtschaftsfaktor und Wassertourismus 
stärkt die touristische Attraktivität der Region Magdeburg. Tourismus schafft Arbeitsplätze!  

 
3. Die Wasserstraßen werden als Transportwege sehr schnell an Bedeutung gewinnen. Das 

Schiffshebewerk kann hier als Ergänzung und – bei Havarien – Alternative zur Schleuse 
Rothensee den reibungslosen Verkehr auf den Wasserstraßen sichern. 

 
Ich unterstütze deshalb mit meiner Unterschrift die Bemühungen des Oberbürgermeisters 
und des Stadtrates der Landeshauptstadt Magdeburg zur Erhaltung des Schiffshebewerkes 
Magdeburg-Rothensee und fordere die Bundeskanzlerin Angela Merkel auf, die Weichen für 
einen Weiterbetrieb dieses bedeutenden technischen Denkmals zu stellen.  
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*Angabe freiwillig        Rückseite beachten!  
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Bitte zurücksenden an:   Landeshauptstadt Magdeburg 
    Dezernat Wirtschaft, Tourismus  und regionale Zusammenarbeit 
    39090 Magdeburg 


